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Orchideen in Europa 

Europa ist kein ausgesprochen orchideen-reicher 
Kontinent. Derzeit zählt man 36 Gattungen mit ca. 500 Arten, 
in Österreich heimisch sind 26 Gattungen mit ca. 70 Arten. 
Europäische Orchideen sind ausschließlich Erd-
Orchideen, also Arten, die in der Erde wurzeln. Sie sind, 
verglichen mit ihren oft prächtigen, bunt- und großblütigen 
tropischen Verwandten, oft recht unscheinbar, erfreuen sich 
aber dennoch eines großen Liebhaberkreises. Man verbindet 
Orchideen hierzulande mit den Attributen "selten" und 
"schutzwürdig". 

Weltweit stehen alle Orchideenarten unter Schutz. Ein 
Ausgraben in der Natur ist strafbar, gefährdet die meist stark 
bedrohten Bestände und ist zudem in der Regel nicht von 
Erfolg gekrönt! Trotzdem können heimische Orchideenarten an 
geeigneten Standorten im eigenen Garten kultiviert werden. Es 
gibt einige spezialisierte Gärtnereien, die heimische Orchideen 
anbieten und auch eine entsprechende Beratung geben. 

Einige der bekanntesten heimischen 
Gattungen sind der Frauenschuh (Cypri-
pedium), die Ständelwurz (Epipactis), die 
Fingerwurz (Dactylorhiza), das Knaben-
kraut (Orchis, links im Bild) oder die 
Ragwurz (Ophrys). 
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Information erstellt im Rahmen der GSPC-Umsetzung in Österreich. 


